
1ahme an der Tagung ist kostenlos. 

Iden Sie sich trotzdem unverbindl ich an, 
lie Vorbereitung der Tagung zu erleichtern. 
iutzen Sie hierzu das umseitige Formular. 

lten auf Wunsch eine Teilnahmebeschein igung der 
tät Augsburg (für Fachanwälte gern auch nach § 15 FAD). 

:en unseren Unterstützern 

3is {Titelseite!: 

JUSTA~ 
Stiftung der Freunde und 
Förderer der Juristischen Fakultät 
der Universität Augsburg 

'atentschrift DE 37435 - .Fahrzeug mit Gasmotoren' {Benz & Co. 1886) 

Anmeldung zur Tagung „Autorecht 2014"am 4. April 2014 
an der Juristischen Fakultät der Universität Augsburg 

Name 

Unternehmen/Organisation/Institution 

Adresse 

Ort 

Telefonnummer 

E-Mail 

Bitte verwenden Sie pro Person jewei ls ein Formular. 

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung an: 

Juristische Fakultät der Universität Augsburg 
Augsburg Center for Global Economic Law and Regulation (ACELR) 

Universitätsstraße 24 
86159 Augsburg 

Fax: +49 821 598-4503 
E-Mail: acelr@jura.uni-augsburg.de 

Rückfragen richten Sie bitte an Frau Elisabeth Steinberger 

Telefon: +49 821 598-4664 
E-Mail: acelr@jura.uni-augsburg.de 

Autorecht 2014 
Ersatzteile und Märkte 

• 
lN~ 
Universität 
Augsburg 
University 



:sehe Automobilindustrie ist eine der Schlüsselindustrien 
1desrepublik Deutschland. Über 700.000 Beschäftigte 
iafteten im Jahr 2012 einen Jahresumsatz von rund 357 
!n Euro. Auf der Tagung „Autorecht" sollen für die Branche 
Rechtsfragen erörtert werden. 

:herung ihrer Innovationsergebnisse nutzen die Unternehmen 
imobi lindustrie umfassend die Schutzrechte für geistiges 
1: Diese schützten die Branche in ihrem Bestand und in ihrer 
1twicklung. Die Kraftfahrzeughersteller und ihre Zulieferer 
zu den aktivsten Patentanmeldern in Deutschland. Auch 
'On ihnen umfassend Designschutzrechte erworben. Dies ist 
lsatz unumstritten. Gelegentl ich geraten die Schutzgrenzen 
kussion: Insbesondere der Designschutz für Ersatzteile wird 
:hland und Europa kontrovers erörtert. 

Jer Tagung 2014werden Rechtsfragen des Ersatzteilgeschäfts 
)ie Neufassung des Geschmacksmustergesetzes. das seit 
11 .2014 „Designgesetz" heißt gibt einen aktuellen Impuls. 
tzteilgeschäft zum Gegenstand der Tagung zu machen. 
hinaus sind mit dem Ersatzteilmarkt vielfältige aktuelle 
es Lauterkeits- und Kartellrechts sowie des Markenrechts 
n. Auch diese so llen auf der Tagung diskutiert werden. 

Programm 

09.00 Begrüßung und Tagungseröffnung 

Prof. Dr. Volker M. Jänich 

Prof. Dr. Paul T. Schrader 

Beate Schmidt 
Präsidentin des Bundespatentgerichts 

Prof. Dr. Martina Benecke 
Dekanin der Rechtswissenschaftlichen Fakultät. Universität Augsburg 

Kartellrecht und Vertrieb 

09.45 

10:15 

Kfz-Ersatzteile im Wettbewerb- Eine kartellrechtliche Analyse 

Dr. Christian Heinichen 
Beiten Burkhardt. München 

KfZ-Vertrieb und Ersatzteile 
im Schweizer Kartell- und Vertriebsrecht 

Lukas Bühlmann 
Bühlmann Rechtsanwälte AG, Zürich 

10.45 Kaffeepause 

Marken- und Wettbewerbsrecht 

11.15 Marken- und wettbewerbsrechtlicher ,Schutz' 
auf dem Ersatzteilmarkt 

Dr. Jan Eichelberger. LL.M.oec. 
Friedrich-Schiller-Universität. Jena 

12.00 Mittagspause 

Markenrecht 

13.00 Markenunabhängigkeit von 
Autoreparaturwerkstätten und Autozubehörvertrieb -
Markenrechtlicher Identitätsschutz und Schutzschranken 
(§§ 23, 24 MarkenG) im Automobilbereich 

Prof. Dr. Franz Hacker 
Vorsitzender Richter am Bundespatentgericht 

Des ignrecht 

13:30 Das ,neue' Designrecht 

Marcus Kühne 
Referatsleiter 
Geschmacksmusterstelle des Deutschen Patent- und Markenamtes 

14.00 Kaffeepause 

14.30 Designrechtlicher Schutz von Ersatzteilen 

Prof. Dr. Gordian N. Hasselblatt, LL.M. 
CMS Hasche Sigle. Köln 

Gesamtschau 

15.30 Schutzrechtsstrategien in der Praxis 

Dr. Jochen Volkmer 

15:45 

16.00 

16.30 

Leiter Marken- und Designrechtsabteilung, BMW Group 

Bewertung von Marken- und Designportfolios in der Praxis 

Dr. Reinhold Nowak 
CEO Dennemeyer Group, Luxemburg 

Abschließende Diskussionsrunde 

Veranstaltungsende 


